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PLANZEICHEN UND FESTS~TZUN_GEN 

(Gern. BBauG vom 18. 8.1976 BauNVO vom 15.9. 1977 sowie der PlanzV vom 30. 7. 1981) 

- - - GRENZE DES RÄUMLICHEN GEL TUNGSBEREICHES 

1. ART DER BAULICHEN NUTZUNG 

MD Do rfgebiet 

FLACHE FUR DEN GEMEINBEDARF 

Verwaltungs- u. offentliche Dienstleistungsgebäude 

2. MASS DER BAULICHEN NUTZUNG 

II : Zahl der Vol lg eschoße als Höchstgrenze 

GRZ : Grundf 1 ächenzahl (als Dezimalzahl) 

GFZ : Geschoßt tächenzahl II 

3. BAUWEISE, BAULINIEN BAUGRENZEN 

o : Offene Bauweise 

- -·- Baugrenze 

, „? ,,,,. 13tl7Gemarkung Oreihausen Nr 2ß Kreis Marburg-Biedenkopf 
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~ GESTALTUNGSVORSCHRIF!EN 

0°-6t 0
• Zulässige Dach neigung 

Dachfarbe· Rot , brau n , dunkelgr au 

5. VERKEHRSFLÄCHEN 

Öffentliche Verkehrsfläche Die Breiten der Fahr-

bahnen und Gehwege sind jeweils durch Maßangaben in Metern festge­

legt. Soweit keine Maße angegeben, sind sie graphisch zu ermitteln. 

6. SO NST IGE PLAN ZEICH N 

• • • Ab gr nzung un Prschi licher Nutzu 

7 GRUNORDNUNG UND BEPFLANZUNG 

Mindestens 60 °1o d er nicht uberbaubaren Grundstucksflächen sind als Garten 
oder Grünflache an zulegen. DiPSe F lächen sollen eine 25 °lo ige Baum - und 
Strauchpf lanzung ent halten . ( 1Baum - 10 qm , Strauch = 1qm) 

Gern. 9 Abs.1 Nr. 7'i a BBau w ird as P'l anze von Ge ölzen festgesetzt: 

Anpf a nzen von groflkronigen hei'"lischen ObstgehölzPn und La ubbäumen. 

... Anpfla nze n von Str ä uchern 

Zeichenerklärung der katasteramtlichen Darstellung 

Grundstü dc5grc.nzc. 

2~~„·~· -~„~„-~·~·„~-- Flurgrtnzc 

Gt:mc.indegrtnzc 

......... ................ Krr1sgrcnzt 

vorhand<nt: 
8c.bauUNJ 

Obstb;iium;iinl~gt. 

Grunliilnd 

FI. 1 
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Bezeichnung 
dc.r Flur 

Flurstücks-Nr 

310 Vtrmc.ss Pkt . Ht 

BlSCHEINIGUNG DES KATASTERAMTES 

Es wird besc.he1n1gt, daß die Grenzen und Bezeichnungen der F '.f. • .• k' • 1·~~~r .)M~ 
mit dem L1egenschaftskataster .übereinstimmen ::: ,J Marb"' g„ßj~ nkopf 

tasteramt 

AUFSTELLUNGSBESCHLUSS 

Aufstellung des Planes durch 

die Gemeindevertretung beschlossen 

am „„ J7„.Q?, 1.9~.2.. „„ „„. 

SATZUNGSBESCHLUSS 

Der Bebauungsplan 

wurde gem §10 BBauG 

am „ J. 9. ,.0}J~ B./i: „„„ .. 
von der Gemeindevertretung 

beschlossen. 

BÜRGERBETEILIGUNG 

Burgerbeteiligung ist erfolgt durch 

öffentliche Auslegung 
in der Gerne1ndever -
waltung vom 

06.12. bis 20 .12 . 198~ r 

GENEHMIGUNG 

G e ·n eh m 
mit Vfg. vom ... Q.7...0f:Z •• .1S8~ ••••••• 
Az .l 4-61 d 04/01 

Giessen, de „Q.?:.D.U,.198.t ..... 

A~rtraor 

.s t ._._ l( "'--1" 

OFFENLEGUNG 

Nach BetethtiJUn9 der Nactibargerr'4tinden 

und ~ Tr999r offentltehet Belange 

f7 10 

bt• 17 „11J.9. .83. .. 
offentlich •usgelegt 

Dio -mivung - Plane• 

w ... de am „.1.1. • . J.~n.„.w~~ „ „ „ 
öffentfieh bekannt gemacht 

~ ~neho1t9te f>tM wurde 

bt• ..... . . ....... „ .•.. Der Regi rungspräsi 1 
mA rag 0c..,~ '1C.llÄ.. 

J~~~anntm.ctiung - Auslegung -

~~:;"rl _Q .1J„.~.~.n. ... w~.~.„ „ vollende• 

······ ···· ··iMJr · ···~·ster· ·· 

GEMEINDE EBSDORFERGRUND 

ORTSTEIL: Drei hausen 

BEBAUUNGSPLAN: 

ÄNDERUNGSSTAND : 

BAUASSESSOR DIPL. ING. 

ADOLF W. D A M M, ARCHITEKT 

NR. 5 

6301 FERNWALD 2 

WIESENSTRASSE 23 
TEL NR (De• 1l •1731 


